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Berichte aus den Kreis- und StadtdekanatenInformationen und Empfehlungen

Das Referat Kirchenmusik erhält regelmäßig Rezensionsexemplare von Notenverlagen. Eine 
kleine Auswahl stellen wir empfehlend vor:

MESSKOMPOSITIONEN IM BUTZ-VERLAG

Der Dr. J. Butz Musikverlag, Bonn, legt eine Reihe unterschied-
licher Messkompositionen vor: Lukas Grimm (*1986) schuf 
eine „Missa prima“, ein- bis zweistimmig gesetzt mit Orgel-
begleitung. Die Stimmen sind teilweise kanonisch komponiert 
und polyphon geführt. Eine reizvolle Harmonik mit spritziger 
Rhythmik bietet reichlich Abwechslung. – Luigi Bottazzo 
(1845–1942) komponierte eine „Missa facile“, vorgelegt in 
einer Bearbeitung für dreistimmigen gemischten Chor mit Or-
gel von Hans-Dieter Karras. Die Musik ist harmonisch schlicht, 
die Stimmen in wohlklingenden Terzen und Sexten geführt. Bis 
auf die Credo-Vertonung sind die Ordinariumsteile knapp ge-
halten und können schnell einstudiert werden. – Joseph Franck 
(1825–1891), der jüngere Bruder César Francks, setzte eben-
falls eine zweistimmige „Messe facile“ mit Orgelbegleitung. 
Melodieverlauf und Harmonik erinnern an Messkompositionen 
des Bruders César, bleiben hier aber musikalisch deutlich ein-
facher. Die Zweistimmigkeit ist nahezu durchgängig in Terzen 
und Sexten geführt. Interpreten benötigen viel dynamische 
Energie und Variationsbreite vom Pianissimo bis ins Fortissimo, 
dann kann die Musik überzeugen. 

ORGELMUSIK IM DEHM-VERLAG

„Pneuma“ nennt der Dehm-Verlag seine neue Reihe mit Orgel-
musik. Freie Werke und solche mit Verbindung zu Liedern 
aus GL, EG und anderen Publikationen sollen die Vielfalt der 
Möglichkeiten der Orgel abbilden. Den Start macht Band eins 
mit 39 Vor- und Nachspielen, Intonationen und Modulationen 
von Johann Simon Kreuzpointner, Regionalkantor in St. Pölten, 
Österreich. Er komponierte zu Evangelienrufen des Gotteslobes 
schmissige Jazz-Fugen! „Blues“, „Medium Swing“, „Rock“, 
„Swing“ lauten die Spielanweisungen zu den kurzweiligen Stü-
cken. Wer die Gottesdienstgemeinde aufhorchen lassen will, 
sollte hier zugreifen. 
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